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Heft 10

03.03.2018  – HV GW Werder e.V.

03.03.2018 -   Frauen:  
SV 63 vs. Germania Massen

DOPPELSPIELTAG !
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3 schöne gemeinsame Tage. Nach anstren-
genden Spielen gelang es in den A-Pokal des 
Turniers einzuziehen und somit ein erstes ge-
meinsames Erfolgserlebnis zu schaffen. Das 
war schon mal ein kleiner Erfolg um unseren 
Ziel näher zu kommen. Die Trainingsinhalte 
beinhalten noch immer die Grundlagenausbil-
dung. Neben komplexen Passübungen wird 
großes Augenmerk auf die Deckungsarbeit 
gelegt. Zudem wurde intensiv das Anwurf-
verhalten geübt. Da die Trainingsbeteiligung 
durchgängig gut ist und die Kinder bereit sind, 
zu lernen, konnten in den vergangenen Mona-
ten große Fortschritte gemacht werden. Bei 
der Ausbildung sind wir jedoch noch lange 
nicht am Ende. Während der Saison steigerte 
sich die Mannschaft von Spiel zu Spiel, sowohl 
im Zusammenwirken als Mannschaft, als auch 
in der Entwicklung der einzelnen Spielerinnen. 
Durch das regelmäßige Mitwirken von Wenke 
Mühling, Luisa Matho und Lina Martin standen 
auf dem Feld erfahrene Spielerinnen, die mit 
ihrem Spielgeschick und ihrer Führungskraft 
die Mannschaft immer weiter vorangeführt 
haben. Davon profitieren alle anderen. Bisher 
konnten die im Training erlernten Fähigkeiten 
nicht konstant in den Spielen umgesetzt wer-
den. Nach 14 Spielen rangiert die Mannschaft 
momentan auf dem 9. Tabellenrang. Zu Bu-
che stehen 3 Siege und 11 Niederlagen. In 
den verbleibenden 4 Spielen gilt es nun, dass 
Punktekonto noch ein wenig aufbessern. Dar-
an werden die Trainerinnen und Spielerinnen 
alles setzen, um noch den einen oder anderen 
Platz in der Tabelle gut zu machen.  

Vorstellung Weibliche Jugend D

Maxi Mühling / Victoria Lange 

Seit Beginn der Saison 2017/2018 trainieren 
Maxi Mühling und Victoria Lange die weibliche 
D-Jugend. Trotzdem sie selbst regelmäßig 
in der A-Jugend und mittlerweile auch in der 
Frauenmannschaft  Spiele bestreiten, geben 
sie ihr Bestes, um als Trainerduo erstmalig 
eine eigene Mannschaft zu trainieren. Am An-
fang der Saison war noch nicht klar, mit wel-
chem Kader die neue Kreisligasaison in Angriff 
genommen werden konnte. Da die Leistungs-
trägerinnen Wenke Mühling, Luisa Matho und 
Lina Martin bereits regelmäßig in der weibli-
chen C-Jugend eingesetzt werden, bestand 
die Notwendigkeit, vor der Saison nach neuen 
Spielerinnen Ausschau zu halten. Im Rahmen 
einer Kooperation mit Blau-Weiß Wusterwitz 
ist es gelungen Leonie Melchert und Sarah 
Demel für den SV 63 spielberechtigt zu ma-
chen. Das war ein wichtiger Schritt, auch an-
zahlmäßig eine schlagkräftige Truppe aufs 
Parkett zu führen. Zudem war die Hauptauf-
gabe ein Mannschaftsgefühl und Teamgeist 
zu schaffen. Leider ist das bisher noch nicht 
gänzlich gelungen und hier liegt noch einige 
Arbeit vor dem Trainerteam. Bereits während 
der Lübecker Handballtage wollte man die-
ser Zielstellung näher kommen und verlebte 

Es gibt noch viel zu tun!

Platz Mannschaft Punkte

1 HSV Falkensee 04 28:0

2 SV Lok Rangsdorf 24:4

3 HSV Falkensee 04 II 16:8

4 HSC Potsdam 16:8

5 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 12:16

6 Märkischer BSV Belzig 10:16

7 HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst 9:17

8 HSC Potsdam II 9:19

9 SV 63 Brandenburg-West 6:22

10 HV Luckenwalde 09 0:20
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Kurzvorstellung HV GW Werder e.V.

Statement: HV GW Werder e.V.

Martin Terstegge

Am heutigen Abend hat der Gegner der 
West-Handballer keinen weiten Anfahrtsweg 
hinter sich, es gastiert die Mannschaft des 
HV Grün-Weiß Werder. Vor zwei Jahren mit 
fünf Punkten Vorsprung aufgestiegen in die 
3. Liga, gaben die Werderaner in der höheren 
Spielklasse nur ein einjähriges Intermezzo. 
Als Vorletzter ging es wieder direkt zurück 
in die Oberliga Ostsee/Spree, wohl auch ge-
schuldet der schwachen Angriffsleistung. Mit 
712 Treffern war es der mit Abstand geringste 
Wert der Liga. Bis auf einige Abgänge, die 
den „Traum 3. Liga“ unbedingt weiterleben 
wollten, blieb die Mannschaft von Trainer Sil-
vio Krause zusammen. Vor dem Start in die 
aktuelle Spielzeit gaben sich die Grün-Wei-
ßen keinen Illusionen hin, wussten um die 
Stärken der anderen Teams, sahen sich als 
Drittligaabsteiger nicht in der Favoritenrolle. 
Als ob sie das noch unbedingt unterstreichen 
wollten, startete die Krause-Truppe mit zwei 
Niederlagen in die Saison. Allerdings hießen 
die Gegner auch auswärts HSV Insel Usedom 
und zum Heimdebüt Stralsunder SV. Gegen 
weniger großkalibrige Kontrahenten klappte 
es dann aber mit dem Punktesammeln. Beim 
Gastspiel der Brandenburger setzten sie sich 
zum Beispiel mit 32:28 durch, konnten ihren 
Vier- Tore- Vorsprung zur Halbzeit (13:9) sou-
verän verwalten. Und auch auf schwierigem 
Terrain - in den Berliner Hallen mit Haftmittel-

verbot -  konnten sie beim VfL Tegel (23:21), 
VfV Spandau (26:24) und SG OSC Schöne-
berg (24:24) punkten. Ihre Grenzen bekamen 
die Werderaner aber in der Heimpartie gegen 
den Tabellenführer Füchse Berlin II wieder 
gnadenlos aufgezeichnet. Nach einem noch 
hoffnungsvollen 10:13-Rückstand zur Pause, 
hieß es beim Abpfiff 18:30. Allerdings gegen 
ein Team der „Top Five“ gelang den Krause-
Schützlingen ein Erfolg, der Ludwigsfelder 
HC wurde mit einem 34:26 auf die Heimrei-
se geschickt. So wurde die Hinserie relativ 
ausgeglichen, mit 14:12 beendet. Anfang des 
Jahres wurde bekannt, dass Trainer Krause 
nach fünf Jahren als Chefcoach zum Orani-
enburger HC wechselt. Die Gründe lagen in 
der eigenen sportlichen Weiterentwicklung 
und nicht in Differenzen mit dem Verein, wie 
er betonte. Neuer Mann an der Seitenlinie 
wird Steffen Schieke, derzeit noch Trainer des 
Brandenburgligisten HSG Ahrensdorf/Schen-
kenhorst. Die Rückrunde begann im Prinzip 
wie der Saisonbeginn, mit zwei Niederlagen 
gegen Usedom und Stralsund. Nach dem 
erwarteten Erfolg über Bad Doberan, folgte 
eine 20:29-Klatsche in Cottbus, die aber kei-
ne Folgen hinterließ. In der Vorwoche waren 
die Grün-Weißen aber wieder auf der Höhe, 
bezwangen den MTV Altlandsberg mit 24:20.  
Die Mannschaft ist wie eine Wundertüte, der 
Gegner weiß nie, woran er ist.

Silvio Krause - Trainer

Das nächstgelegene Spiel ist immer das 
schwerste Spiel, insbesondere wenn es gilt, 
beim Tabellenletzten anzutreten. Vor allem 
nach einem Sieg gegen einen Vertreter aus 
der oberen Tabellenhälfte der Oberliga. Den-
noch kommt man an der Favoritenstellung 

nicht vorbei und möchte unbedingt die zwei 
Punkte aus der Havelstadt mitnehmen. Dazu 
nehmen wir die starke Leistung gegen Alt-
landsberg natürlich mit ins Spiel. Wenn die 
Einstellung und Leistung meiner Spieler wie-
der passt, dann werden wir auch als Sieger 
vom Feld gehen, egal wie Brandenburg an 
diesem Tag dann aufspielt.

HV GW Werder e.V.

Foto: HV GW Werder e.V.

Reihe von links 
Robert Schütz, Florian Lemaitre, Lucas Schönebeck, Janek Hesselmann, Christoph Drescher,  
Ranko Dzolic, Laurent Terlunen, Martin Pfefferkorn, Matthias Petsch, Tom Göres, Niko Harnge, 

Tobias Frank, Hendrik Retschlag, Stefan Darius, Moritz Bruck, Marius Hoffmann und Dominik Nehls
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Die Ansetzungen des Spieltages:

03.03.2018 17:00  VfL Tegel Ludwigsfelder HC :

03.03.2018 18:00  SV 63 Brandenburg-West HV GW Werder e.V. :

03.03.2018 18:30  MTV 1860 Altlandsberg VfV Spandau :

03.03.2018 19:00  Füchse Berlin Reindf. II SG OSF Berlin :

03.03.2018 19:00  Bad Doberaner SV 90 HSV Insel Usedom :

03.03.2018 19:00  Lausitzer HC Cottbus Grünheider SV :

03.03.2018 19:30  Stralsunder HV SG Uni Greifswald / Loitz 

Aktuelle Tabelle 1. Männer – Oberliga Ostsee/Spree
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte

1 Füchse Berlin Reindf. II 17 15 2 0 531:408 +123 32:2

2 Stralsunder HV 18 14 0 4 540:440 +100 28:8

3 HSV Insel Usedom 18 12 2 4 487:452 +35 26:10

4 Ludwigsfelder HC 17 12 0 5 502:453 +49 24:10

5 MTV 1860 Altlandsberg 18 10 1 7 472:423 +49 21:15

6 HV GW Werder e.V. 17 8 2 7 428:431 -3 18:16

7 Lausitzer HC Cottbus 18 8 1 9 475:474 +1 17:19

8 SG OSF Berlin 18 7 2 9 461:477 -16 16:20

9 VfV Spandau 18 7 2 9 421:482 -61 16:20

10 SG Uni Greifswald / Loitz 17 7 0 10 431:473 -42 14:20

11 Bad Doberaner SV 90 16 6 1 9 389:408 -19 13:19

12 Grünheider SV 18 5 2 11 455:456 -1 12:24

13 VfL Tegel 18 2 1 15 419:522 -103 5:31

14 SV 63 Brandenburg-West 18 2 0 16 447:559 -112 4:32

6 7

Aufstellung: HV GW Werder e.V.

Aufstellung: SV 63
Nr. Name Vorname Geburtsdatum Position Größe
1 Benkendorf Jurij 05.10.1996 TW 1,90m

12 Witowski (Kapitän) Andy 08.01.1986 TW 1,90m
16 Alpers Denny 15.02.1992 TW 1,91m
2 Schößler Max 11.02.1999 RA,HR 1,91m
3 Reckzeh Tobias 02.10.1990 LA, RL 1,94m
4 Witt Christoph 07.06.1990 RA 1,84m
5 Nhantumbo Steven 26.03.1992 RM 1,82m
6 Wollweber Tim 28.07.1990 KM 1,82m
7 Wybranietz Magnus 01.08.1994 RR 1,89m
8 Lipinski Wojciech 15.05.1986 LA 1,86m

10 Käselau Tommy 26.02.1985 RA 1,80m
11 Wiznerowicz Dustin 05.11.1998 RL/RR 1,85
13 Teichert Gregor 27.05.1986 RM 1,85m
14 Kryszon Tom 28.02.1997 RR, RL 1,90m
22 Fleischer Leroy 27.11.1990 LA 1,78m
28 Kryszon Phillip 28.02.1997 RL, RR 1,92m
70 Meysel Felix 19.09.1998 KM 1,90m

Schößler Sven 21.06.1970 Trainer
Reckzeh Peter 24.02.1964 Co.-Trainer
Dierks Detlef 26.04.1957 Betreuer
Braasch Klaus 30.10.1956 Betreuer
Fugmann Emily 03.11.1997 Physiotherapeutin
Dr. Kuhl Norbert 04.09.1957 Mannschaftsarzt

 
 
 

Wäscherei und Reinigung 
Mietwäscheservice, Schmutzfangmattenleasing, 

Bootplanen, Sonnenschutzanlagen, Flammschutzausrüstung, 
Gardinenservice, Teppich und Lederreinigung 

14776 Brandenburg Wilhelmsdorfer Str.4–6   Tel. 03381 702601 www.textilpflege-krause.de 
 
 

Nr. Name Vorname Geburtsdatum Position Größe
12 Pfefferkorn Martin 23.08.1990 TW
30 Göres Tom 22.06.1997 TW

2 Lemaitre Florian 15.09.1996 LA
3 Harnge Niko 30.05.1989 RM
4 Hoffmann Marius 18.03.1995 RA
5 Frank Tobias 28.07.1993 RL
7 Drescher Christoph 15.10.1990 RR

10 Bruck Moritz 27.07.1992 RM
11 Nehls Dominik 10.02.1995 RM
14 Schönebeck Lucas 01.04.1997 KM
16 Retschlag Hendrik 08.06.1993 RR
18 Schütz Robert 03.02.1996 RA
23 Laurent Terlunen 02.11.1997 RL
33 Darius Stefan 30.06.1998 KM
77 Hesselmann Janek 14.07.1997 RL

Krause Silvio Trainer
Borrmann Max Co- Trainer
Wagner Stefan Co- Trainer
Naumann Charlene Physiotherapeutin
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 Bericht Oberliga Ostsee/Spree – Männer

Zwei total unterschiedliche Halbzeiten
Mit großem Selbstvertrauen, aber auch als 
klarer Außenseiter traten die ersten Männer 
ihre Auswärtsfahrt nach Ludwigsfelde an. In 
der Woche konnten einige Spieler krankheits-
bedingt nicht trainieren. Am Samstagmittag 
gab es dann noch eine krankheitsbedingte 
Absage von Magnus Wybranietz, so dass 
er, Gregor Teichert und Tobias Reckzeh dem 

Trainergespann Schößler/Reckzeh nicht zur 
Verfügung standen. Kurz vor Abfahrt 
musste unser Busfahrer Enrico sein 
Organisationstalent beweisen, 
da unser Bus, wie auch der 
Ersatzbus aus technischen 
Gründen ausfielen. Mit et-
was Verspätung konnte die 
Reise dann aber mit Bus 3 
starten.
Nun zum Spiel: In der I. 
Halbzeit war es ein Spiel 
auf Augenhöhe. Man 
konnte keinen Klassenun-
terschied sehen. Unsere 
Männer hatten immer eine 
Antwort auf die Ludwigsfelder 
Aktionen. Klar war, dass man 
die eigenen Angriffe lange aus-
spielen wollte und somit dem Gegner 
nicht die Chance zu leichten Kontertoren 
geben wollte. Dies gelang in der ersten Halb-
zeit gut. Ludwigsfelde deckte sehr aggres-

Peter Reckzeh

siv und teilweise auch sehr hart, was unse-
re Spieler auch zu spüren bekamen. Leider 
ließen sich die jungen Schiedsrichter in der 
ersten Halbzeit beeindrucken und sorgten 
somit häufig für umstrittene Entscheidungen, 
die oft zugunsten der Ludwigsfelder ausfie-
len. Ein Unentschieden zur Halbzeit wäre 
durchaus möglich gewesen. Leider ging es 
mit einem Vier- Tore- Rückstand in die Halb-
zeitpause. Jedem war bewusst, dass heut 
mehr drin wäre.
Leider verlief die II. Halbzeit anders. In der 
Deckung wurde nicht mehr zugefasst und die 
Torhüter oft allein gelassen. Im Angriff gab 
es fast nur noch Einzelaktionen, die sehr oft 
überhastet abgeschlossen wurden und  so-
mit die Gegner zu leichten Toren einlud. Ins-
gesamt 27 Fehlwürfe waren das Ergebnis. 
Selbst viele 100%ige Würfe wurden reihen-
weise vergeben, ohne dass die gegnerischen 

Torhüter sich sehr bemühen 
mussten. Nun heißt 

es, erst einmal das 
Spiel abzuhaken 

und sich auf 
Werder vor-
zubereiten. 
Wir hof-
fen, dass 
die Grip-
p e w e l l e 
s c h n e l l 
a b k l i n k t 
und wir 

gut über 
die Woche 

kommen, um 
am jetzigen 

Wochenende zu 
Hause gegen Wer-

der zu punkten. Einen 
großen Dank an die vielen Fans, 

die uns lautstark in Ludwigsfelde unterstützt 
haben.
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* Der Ausstattungsbonus bietet Warengutscheine für die  
Haushaltsausstattung im Wert von bis zu 300,00 €.

Freuen Sie sich: 
Wohnung  
inklusive 
Ausstattungs- 
bonus*

 315,00 €*

Kopenhagener 
Straße 7

V: 57 kWh/(m2*a), Baujahr: 1975

• 3 Zi. / 60 m2 / 2. Etage  
• Balkon 
• Küche mit Fenster  
• Bad mit Dusche 
• Wohnpaket „Mokka“ 
• Fernwärme 
• Saniertes Wohnhaus 
• Umzugsbonus! 
• Vermietbar ab 01.03.2017 GeschenktfürNeumieter

164156_WBG_Aktion_Ausstattungsbonus_A5.indd   1 29.12.16   12:15
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Im Interview – Heute: 5 Fragen aan Marco Lindau, Technikspezialist und Sponsor  beim SV63  

Hallo Marco, Du bist ja nun schon etliche 
Jahre als treuer Sponsor an der Seite 
unseres Vereins tätig. Darum wollen wir 
Dich heute auch noch mal etwas unseren 
Lesern vorstellen, Wie kam es denn zu 
der Zusammenarbeit und was fasziniert 
Dich persönlich am Handballsport?

Axel Krause

Die Zusammenarbeit kam durch das Inte-
resse am Handball, mich fasziniert vor allem 
die Schnelligkeit des Sports. Angesprochen 
wurde ich von Freunden, die selbst langjäh-
rige Unterstützer sind. So war mir schnell 
klar, wenn Sponsoring, dann nur für eine 
regionale Mannschaft. 

Ein besonderer Meilenstein in der Zu-
sammenarbeit zwischen dem SV63 und 
TV- Lindau ist sicherlich die Installation 
der Tontechnik- und Beschallungsanla-
ge in unserer Halle vor einigen Jahren. 
Denn damit ist unsere Sporthalle erst 
so richtig zur Hölle-West geworden. Ein 
großer persönlicher Dank dafür! Gehört 
so etwas zu Eurem normalen Portfolio 
oder war dieses Projekt auch für Dein 
Unternehmen etwas Besonderes?
Natürlich ist das Projekt SV 63 etwas Be-
sonderes, denn es ist ja mein Lieblingsver-
ein. Dass die Beschallungstechnik schon 
lange zu unserem Portfolio gehört, wissen 
viele unserer Kunden nicht. Mein Vater war 
vor seiner Selbständigkeit in diesem Bereich 
schon fast 25 Jahre tätig und ich bin damit 
aufgewachsen. Eine Sporthalle oder auch 
andere Objekte zu beschallen erfordert 
viel Fachwissen, Erfahrung und Zeit für die 

... damit Sie nach dem Handball sicher nach Hause kommen
Wir bauen für:

Planung. Am Ende eines solchen Projektes 
wird man jedoch mit einem guten Klang und 
dem enormen Zuspruch belohnt.
Euer Firmensitz befindet sich ja in der 
Steinstr. 15 in Brandenburg. Welche An-
gebote haltet Ihr denn da für Eure Kun-
den so bereit?
Unser großer Pluspunkt liegt in 
unserer Beratungsqualität, 
wir haben sehr gut aus-
gebildetes Fachpersonal, 
welches immer problemlö-
sungsorientiert und flexibel 
arbeitet. Das unterscheidet 
uns von vielen, die die glei-
che Produktschiene haben. 
Wir setzen auf Qualität in un-
seren Produkten wie auch bei un-
serer Arbeit. Gern kann man sich auf www.
tv-lindau.de schon mal informieren, wir sind 
gerade dabei mit einem Brandenburger Un-
ternehmen diese Seite noch informativer 
und übersichtlicher zu gestalten.

Welche Ziele verfolgst Du als Unterneh-
mer mit Deinem Sponsoring beim SV63 
und welche speziellen Erwartungen sind 
dabei an unseren Verein geknüpft?

Ich möchte mit meinem Sponsoring dazu 
beitragen, den regionalen Sport zu fördern. 
Besonders am Herzen liegt mir die Jugend. 
Sie ist der Grundstock für den Verein. Der 
beste Nachwuchs kommt doch aus den ei-
genen Reihen.

Welche Rolle nimmt der Sport 
allgemein für dich persönlich 

ein? Bist Du neben Deinen 
zahlreichen beruflichen Ver-
pflichtungen eher ein aktiver 
Sportler? 
Ich bin sehr sportinteressiert. 
Ich persönlich bin Wintersport-

ler und fahre außerdem gern 
Rad. Für einen aktiven Sport im 

Verein bleibt mir leider keine Zeit, da 
ich auch noch den KCH Brandenburg un-
terstütze und Mitglied im Lions- Club Bran-
denburg bin.

Ich sage Dankeschön, nicht nur für die-
ses Interview, sondern auch für Deinen 
persönlichen Einsatz, wenn es darum 
geht den Handball in Brandenburg und 
den SV63 zu unterstützen.
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Weiblich C 04.03.2018 12:30  SV 63 Brandenburg-West VfB Doberlug-Kirchhain 

Weiblich A 04.03.2018 15:45  VfL Lichtenrade SV 63 Brandenburg-West 

Männlich A 10.03.2018 10:00    SV 63 Brandenburg-West SV Motor Hennigsdorf 

Weiblich D 1 10.03.2018 14:00  HSV Falkensee 04 II SV 63 Brandenburg-West 

Weiblich D 1 10.03.2018 15:00    HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst SV 63 Brandenburg-West 

Männlich C 10.03.2018 17:00  SV 63 Brandenburg-West 1. VfL Potsdam III 

1.Männer 10.03.2018 19:00  VfV Spandau SV 63 Brandenburg-West 

Weiblich E 2 11.03.2018 10:00  HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf SV 63 Brandenburg-West 

Weiblich E 2 11.03.2018 12:00  HSV Falkensee 04 SV 63 Brandenburg-West 

Männlich E 11.03.2018 11:00  SV Lok Rangsdorf SV 63 Brandenburg-West 

Männlich E 11.03.2018 12:00  SV 63 Brandenburg-West Ludwigsfelder HC 

Männlich D 3 11.03.2018 12:00  SV Blau-Weiß Dahlewitz SV 63 Brandenburg-West 

Männlich D 3 11.03.2018 14:00  SV 63 Brandenburg-West SSV Falkensee 

Weiblich A 11.03.2018 16:00   SV 63 Brandenburg-West Berliner TSC 

Männlich B 17.03.2018 13:30  SV 63 Brandenburg-West Ludwigsfelder HC 

Weiblich C 17.03.2018 14:00  Oranienburger HC SV 63 Brandenburg-West 

Männlich A 17.03.2018 16:00  SV 63 Brandenburg-West Ludwigsfelder HC 

1.Frauen 17.03.2018 17:00  HSC 2000 Frankfurt(Oder) SV 63 Brandenburg-West 

Alle Spiele unserer Mannschaften bis zum nächsten Heimspiel unserer 1.Männer 
am 17.03.2018 gegen den Grünheider SV 

1 in Ahrensdorf   2 in Falkensee   3 in Dahlewitz

1. Männer 
nach 16 von 26 Spielen

2. Männer 
nach 11 von 20 Spielen

1. Frauen
nach 11 von 20 Spielen

Insgesamt pro Spiel Insgesamt pro Spiel Insgesamt pro Spiel
Tore 447 24,83 431 30,78 375 28,84
7m-Versuche 68 3,77 49 3,50 62 4,76
7m-Tore 54 0,00 40 2,85 46 3,53
7m-Trefferquote 79,41% - 81,63% - 74,19% -
1. Zeitstrafen 57 3,16 58 4,14 30 2,30
2. Zeitstrafen 25 1,38 12 0,85 8 0,61
3. Zeitstrafen 3 0,16 2 0,14 0 0,00
Zeitstrafen ges. 85 4,72 72 5,14 38 2,92
Gelbe Karten 49 2,72 41 2,92 29 2,23
Rote Karten 6 0,33 6 0,42 1 0,07

2 Heimsiege
 0 Auswärtssieg(e)
0 Unentschieden

7 Heimsiege
 3 Auswärtssieg(e)
2 Unentschieden

7 Heimsiege
 3 Auswärtssieg(e)
0 Unentschieden

Spielestatistiken
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vorne liegend: Lina Martin, es fehlt: Joanna Höhne
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Weibliche Jugend D
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Ansetzungen Spieltag 1. Frauen

03.03.2018 14:00  Lausitzer HC Cottbus HSC 2000 Frankfurt(Oder) :

03.03.2018 15:30  SV 63 Brandenburg-West TSV Germania Massen :

03.03.2018 18:30  VfB Doberlug-Kirchhain HC 52 Angermünde :

04.03.2018 13:30  Oranienburger HC HSV Falkensee 04 :

04.03.2018 13:45  MTV 1860 Altlandsberg II SV Lok Rangsdorf :

16 17

Unsere 1.Frauen in der Brandenburgliga

Madlen Fontaine

Am vergangenen Sonntag führte unsere 
Reise nach Falkensee. Eigentlich waren die 
Rollen klar verteilt, wir als Favorit und der-
zeitiger Tabellenzweiter gegen die Gastge-
berinnen, die bis dato den 9. Tabellenplatz 
belegten. Aber in der bisherigen Saison hat-
ten wir immer so unsere Probleme mit Aus-
wärtsspielen. Verstärkt wurden wir immerhin 

von den beiden A-Jugendli-
chen Victoria Lange und Maxi 
Mühling, die ihre Sache sehr 
gut machten. Das Spiel star-
tete schnell, bereits nach 22 
Sekunden konnten wir durch 
Cindy Fontaine in Führung 
gehen. Allerdings taten wir 
uns in den ersten 10 Minu-
ten sehr schwer in der Ab-
wehr, so konnten die Damen 
aus Falkensee immer wieder 
nachlegen und kamen erfolg-
reich zum Torabschluss. Erst 

ab der 12 Minute konnten wir uns nach und 
nach absetzen, da wir es endlich schafften 
die Gastgeberinnen in ihrem Angriffsspiel zu 
stören. So konnten wir uns bis zur 25 Mi-
nute auf 10:16 absetzen. Die letzten Minu-
ten agierten wir allerdings zu unkonzentriert 
und waren mit den Köpfen wahrscheinlich 
schon in der Pause, so konnte Falkensee 
auf 14:18 verkürzen. 
In der zweiten Hälfte ging es erstmal so wei-
ter wie die Erste endete. Bis zur 53 Minute 
konnten wir die 4-Toreführung behaupten 
und alles sah nach einem Sieg aus, doch 
dann kam der Einbruch. Die Würfe aufs Tor 
waren nicht mehr so platziert wie zu Beginn 
und so konnte die gegnerische Keeperin 
Falkensee noch einmal am Sieg schnup-
pern lassen. Hinzu kam die eine oder ande-
re fragwürdige Entscheidung der Unparteii-
schen. So schaffte Falkensee 40 Sekunden 
vor Ende den Anschlusstreffer zum 31:32. 
Den letzten Angriff konnten die Gastgebe-
rinnen allerdings nur noch mit einem Foul 

Frauen Spielplan Brandenburgliga

Endlich klappt es auch auswärts! 

unterbinden und so verwandelte Anja Horn 
den Strafwurf souverän zum 31:33 End-
stand. Somit konnten wir uns also über die 
nächsten 2 Auswärtspunkte freuen. Bestno-
ten gab es vor allem für die beiden Torhüte-

rinnen Nele Graff und Franziska Nazareck, 
die sehr gute Leistungen zeigten.

24.09.2017 13:30 SV 63 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 29:22

30.09.2017 16:00 SV Lok Rangsdorf SV 63 27:29

08.10.2017 13:30 SV 63 HSV Falkensee 04 27:24

14.10.2017 15:00 TSV Germania Massen SV 63 33:28

21.10.2017 15:30 SV 63 HSC 2000 Frankfurt(Oder) 26:18

05.11.2017 16:00 SV 63 HC 52 Angermünde 27:19

11.11.2017 15:30 SV 63 Lausitzer HC Cottbus 27:22

25.11.2017 18:30 VfB Doberlug-Kirchhain SV 63 30:26

16.12.2017 13:30 Oranienburger HC SV 63 24;23

06.01.2017 16:00 HVB Pokal: Frankfurter HC SV 63 49:25

14.01.2018 13:30 SV 63 MTV 1860 Altlandsberg II 34:23

27.01.2018 16:00 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf SV 63 28:31

18.02.2018 13:30 SV 63 SV Lok Rangsdorf 35:22

24.02.2018 16:30 HSV Falkensee 04 SV 63 31:33

03.03.2018 15:30 SV 63 TSV Germania Massen :

17.03.2018 00:00 HSC 2000 Frankfurt(Oder) SV 63 :

24.03.2018 16:00 HC 52 Angermünde SV 63 :

14.04.2018 00:00 Lausitzer HC Cottbus SV 63 :

22.04.2018 16:00 SV 63 VfB Doberlug-Kirchhain :

29.04.2018 13:30 SV 63 Oranienburger HC :

06.05.2018 16:00 MTV 1860 Altlandsberg II SV 63 :
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Platz Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte

1 VfB Doberlug-Kirchhain 12 10 0 2 321:276 +45 20:4

2 SV 63 Brandenburg-West 13 10 0 3 375:323 +52 20:6

3 HC 52 Angermünde 13 8 1 4 300:271 +29 17:9

4 Lausitzer HC Cottbus 13 8 0 5 349:309 +40 16:10

5 TSV Germania Massen 14 7 2 5 351:352 -1 16:12

6 Oranienburger HC 13 6 3 4 318:322 -4 15:11

7 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 14 5 2 7 333:357 -24 12:16

8 MTV 1860 Altlandsberg II 13 5 0 8 274:289 -15 10:16

9 SV Lok Rangsdorf 12 3 2 7 276:304 -28 8:16

10 HSV Falkensee 04 13 4 0 9 307:316 -9 8:18

11 HSC 2000 Frankfurt(Oder) 14 1 0 13 297:382 -85 2:26

Mannschaftsaufstellung: SV 63 1. Frauen
Nr. Name Vorname Geburtsdatum Position Größe
1 Schlothauer Susanne TW 16.08.1989 163

12 Graff Nele TW 04.05.1994 171
33 Nazareck Franziska TW 04.08.1992 182
2 Horn Anja LA 30.08.1990 165
3 Fontaine Madlen RR 30.09.1993 172
5 Hill Katarina LA, K 17.02.1987 156
6 Voss Nele RL 18.07.1997 174
7 Weise Manja LA, RA 08.10.1973 169
8 Barchet Melinda LA, RL 08.08.1995 160
9 Uhlmann Josefin RM 18.01.1993 163

10 Fontaine Cindy RA 30.09.1993 162
11 Hoffmann Lisa LA 01.08.1998 168
13 Mutzek Anne RA, LA 11.12.1998 172
14 Latuske Vivien LA 05.07.1998 167
22 Treffky Katja K 22.01.1980 179
99 Uhlmann Karolin RL 29.05.1991 166

Bermig Jens Trainer 10.02.1962 185

Taube Philip Co-Trainer 02.01.1995 184

Aktuelle Tabelle 1. Frauen – Brandenburgliga TSV Germania Massen

Mannschaftsaufstellung: TSV Germania Massen  
Nr. Name Vorname Geburtsdatum

1 Toschka Kristin 04.11.1989
2 Preuß Frances 25.12.1990
3 Walter Betty 01.04.1986
4 Walter Lisa 03.08.1988
5 Starý Maria 05.05.1993
6 Richter Ulrike 06.07.1995
8 Beer Anne 20.08.1985
9 Kabermann Carolin 30.07.1987
11 Manigk Lina 29.11.1994
12 Gütte Mareike 31.08.1997
13 Beyer Vivien 22.07.1996
14 Preuß Nancy 30.03.1998
15 Burghardt Nancy 05.01.1985
16 Töpfer Theresa 13.02.1997
19 Freigang Romy 06.05.1993

 Foto TSV Germania Massen, Michaela Hänsel

Uwe Hänsel/Ingo Beyer - Trainer
Nach dem Sieg vom letzten Samstag in Cottbus gehen wir gestärkt in das Spiel gegen den SV 63 
Brandenburg-West. Wir werden die Punkte auch hier dem Gastgeber nicht kampflos überlassen.
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Unsere 2. Männer in der Landesliga Mitte

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte

1 SV 63 Brandenburg-West II 14 10 2 2 431:354 +77 22:6

2 SG Westhavelland 14 10 0 4 339:291 +48 20:8

3 HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst II 14 9 1 4 356:343 +13 19:9

4 SV Motor Babelsberg 14 6 3 5 411:419 -8 15:13

5 SV Rot-Weiß Werneuchen 13 7 0 6 347:334 +13 14:12

6 Ludwigsfelder HC II 12 6 0 6 306:314 -8 12:12

7 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf II 13 5 2 6 347:334 +13 12:14

8 Grünheider SV III 14 4 4 6 342:360 -18 12:16

9 SV Lok Rangsdorf II 13 5 0 8 313:344 -31 10:16

10 HSV Müncheberg / Buckow 12 4 0 8 337:365 -28 8:16

11 HSV Wildau 1950 II 13 1 0 12 275:346 -71 2:24

Aktuelle Tabelle 2. Männer

Mit einer vollen Truppe konnten wir letzten 
Samstag in Teltow antreten.
Der ehemalige A-Jugend Spieler Lucas Holz, 
der zuvor noch in Potsdam bei der A-Jugend 
aus- half erreichte auch pünktlich zum Spiel-
beginn das Ziel in Teltow.
Das Spiel begann mit einer hohen Intensität 
so dass sich Florian Franz eine Verletzung 
zuzog und somit für das weitere Spielgesche-
hen nicht mehr zur Verfügung stehen konnte.
Seinen Part auf der Spielmacherposition 
übernahm fortan David Schlimme, der ein 
überragendes Spiel absolvierte. In der ers-
ten Halbzeit konnten unsere beiden Torhüter 
noch nicht mit guten Paraden glänzen, was 
sie aber in der zweiten Halbzeit nachholten.
So ging es mit 14:18 in die Halbzeitpause.
Man merkte Teltow von der ersten Minute an, 
dass sie die zwei Punkte unbedingt zu Hause 
behalten wollten. Nach Wiederanpfiff erhöhte 

die Zwote sofort auf 5 Tore Vorsprung.
Der in der zweiten Halbzeit eingewechselte 
Fabian Fähling, der für Steven Heuer kam, 
machte ebenfalls ein starkes Spiel, sei es von 
der Linksaußen Position oder vom 7- Meter-
punkt. wo er nur einen Fehlwurf zuließ. Ab-
schließend muss man sagen, mit dem End-
stand von 24:29 war es über das gesamte 
Spiel ein sehr guter Deckungsverband, der 
den Erfolg des wichtigen Auswärtssieges un-
terstrich. Sonderlob gab es für Tobias Hilgen-
dorf, der in der 5/1 Deckung ein sehr gutes 
Spiel ablieferte. Nun geht es diesen Samstag, 
Anpfiff 17.30 Uhr, nach Werneuchen zu einem 
sehr schwierigen Gegner, der der Zwoten al-
les abverlangen wird.
Die letzten Spiele:
SV Motor Babelsberg - SV 63 II 34:34 
SV 63 II - HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst II 
32:24

Steffen John
Weiter Tabellenführer!
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 Von unserm männlichen & weiblichen Nachwuchs

24 25

Männliche Jugend A – Brandenburgliga
Die letzten Spiele:
1. VfL Potsdam II - SV 63  34:38
Platz: 3 von 8

Männliche Jugend B – Brandenburgliga
Die letzten Spiele:
1. VfL Potsdam II - SV 63  25:23
TSG Lübbenau 63 - SV 63  22:21
Platz: 6 von 8

Männliche Jugend C – Oberliga
SV 63 - HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf II     22:25
Ludwigsfelder HC II - SV 63 27:26
Platz: 6 von 11

Männliche Jugend D –Kreisliga
Die letzten Spiele:
HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf - SV 63 30:15 
SV 63 - MTV Wünsdorf 1910 13:29
Platz: 6 von 15

Männliche Jugend E – Kreisliga
Die letzten Spiele:
Keine Spiele
Platz: 6 von 15

Weibliche Jugend A – Oberliga Ostsee/Spree
Die letzten Spiele:
SV 63- SV Fort. 50 Neubrandenburg 18:19
Platz: 6 von 8

Weibliche Jugend B – Kreisliga
Keine Spiele
Platz: 4 von 5

Weibliche Jugend C – Oberliga
Die letzten Spiele:
SV 63 - Frankfurter HC 16:29
HSV Frankfurt (Oder) - SV 63 22:17
Platz: 6 von 8

Weibliche Jugend D – Kreisliga
Märkischer BSV Belzig - SV 63  15:9 
HSC Potsdam II - SV 63  16:2
HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf - SV 63  19:10
HSV Falkensee 04 - SV 63  38:4
Platz: 9 von 10
Siehe Mannschaftsvorstellung

Weibliche Jugend E – Kreisliga
SV Dallgow 47 e.V. - SV 63 6:15
SV Blau-Weiß Wusterwitz - SV 63 7:14
Platz: 3 von 10

Dabeisein ist einfach.

mbs.de

Überall unkompliziert 
zahlen mit der Kreditkarte* 
der Sparkasse – auf  Wunsch 
auch mit eigenem Foto.

*  bonitätsabhängig

Wenn’s um Geld geht

1 HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst 26:6
2 HSV Falkensee 04 24:0
3 SV 63 Brandenburg-West 24:4
4 SV Blau-Weiß Wusterwitz 15:9
5 SV Lok Rangsdorf 12:16
6 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 10:14
7 HSV Falkensee 04 II 4:10
8 SV Dallgow 47 e.V. 3:21
9 HSC Potsdam 2:16
10 SV Blau-Weiß Dahlewitz 0:24

1 SV Motor Hennigsdorf 19:3
2 Ludwigsfelder HC 18:4
3 SV 63 Brandenburg-West 14:6
4 1. VfL Potsdam II 13:9
5 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 12:12
6 HSV Bernauer Bären 5:17
7 MTV Wünsdorf 1910 4:18
8 HC Bad Liebenwerda 3:19
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Kinder, seid dabei!
Kommt vorbei, macht mit 

und habt Spaß beim Handball! 
Erzielt gemeinsame Erfolge im Team 

und erfreut euch am Sport. 

Infos zum Training erhaltet ihr unter www.sv63.de 
oder bei Florian Franz (0173 6460633). 

Unsere Trainingszeiten in der SV 63-Halle (Max-Josef-Metzger-Straße 41) sind:

Jahrgang 2009 und jünger - Minis
Sonntag: 10:00 - 11:30 Uhr und Donnerstag 14:30 - 16:00 Uhr

Jahrgang 2007/2008 - Männlich/Weiblich E
Weiblich: Montag 15:30 - 17:00 Uhr und Mittwoch 14:30 - 16:00 Uhr
Männlich: Mittwoch 16:00 - 17:30 Uhr und Freitag 14:30 - 16:00 Uhr 

Jahrgang 2005/2006 - Männlich/Weiblich D
Weiblich: Dienstag 15:30 - 17:00 Uhr 
und Mittwoch 18:00 - 19:30 Uhr (Am Neuendorfer Sand) 
Männlich: Dienstag 16:00 - 17:30 Uhr 
und Donnerstag 16:00 - 17:30 Uhr
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Redaktionsschluss jeweils 
dienstags vor dem Heimspiel.

Sponsor des heutigen Spieltages: 1. Manner und Frauen

Altbewährtes werden wir beibehalten! In diesem Sinne führen wir auch in dieser Saison unser Halbzeitgewinnspiel wie-
der durch. Selbstverständlich bleibt es auch dabei, dass jedes Heimspiel unserer 1. Männermannschaft vom „Sponsor 
des Spiels“ präsentiert wird. Und Sie als fachkundiges und treues Publikum haben bei unserer Tombola eine dreifache 
Gewinnchance. Ihre persönliche Gewinnnummer finden Sie auf der Titelseite jeder Ausgabe unseres Handballmagazins. 
Wenn Sie zu den Gewinnern gehören wollen, bitten wir Sie, in der Halbzeitpause besonders aufmerksam zu sein. Bei 
unserer Tombola ist der Rechtsweg ausgeschlossen.

In der Halbzeitpause des letzten Spiels der 1. 
Männer gegen die SG OSF Berlin wurde tradi-
tionell die Tombola „Unser Handballmagazin“ 
mit Preisen des Sponsors – Schönfuß Sonnen-
schutztechnik - durchgeführt. Hier das Gewin-
nerbild 

Verlosung „Unser Handballmagazin“
Auch in der Halbzeitpause des letzten Spiels 
der Frauen gegen den SV Lok Rangsdorf wur-
de traditionell die Tombola „Unser Handballma-
gazin“ mit Preisen des Sponsors – Schönfuß 
Sonnenschutztechnik - durchgeführt. Hier das 
Gewinnerbild 

- Manuelle Therapie - Qi Gong
- Massage - Fußreflexzonenbehandlung
- Rückenschule - Klassische Massage
- Bindegewebs- und Segmentmassage

Trauerberg 27 - 14776 Brandenburg
Telefon: 03381 / 66 34 07

Leidig - Eckhardt - Nitschke
Gemeinschaftspraxis Physiotherapie

Sponsor des Spieles 1. Männer:

Öffentliche Kantine „Zum Alten Weber“
Frisch zubereitete Speisen zu günstigen Preisen!

Ernst-Paul-Lehmann-Straße 8
14770 Brandenburg an der Havel
Tel.- Küche: 03381 - 208 60 76
Montag - Freitag 6.00 - 14.00 Uhr Ein Weg  

der sich lohnt!

aktueller
Speiseplan unter:

www.zum-alten-weber.de

Sponsor des heutigen Spieltages: Frauen

Sponsor des Spieles 1. Frauen:

Gasthaus zum Dorotheenhof 
zum Dorotheenhof 1
14789 Bensdorf
Tel: 033839/283
www.gasthaus-dorotheenhof.de
Öffnungszeiten: 
Do. bis Mo. von 11:30 Uhr bis 21:00 Uhr 



Freude am Fahren

Autohaus Ludwig GmbH
BMW Vertragshändler
Kaiserslauterner Straße 5
14772 Brandenburg an der Havel

www.bmw-ludwig.de

Telefon 03381 - 72 68 0
Telefax 03381 - 72 68 17

stefan.wolfram@bmw-ludwig.de

Mitglied in der 
Bestatterinnung 
von Berlin und 
Brandenburg e.V.

Weitere Geschäftsstellen in:
14770 Brandenburg, Am Marienberg 1
14550 Groß Kreutz, Potsdamer Str. 73
14797 Kloster Lehnin, Marktplatz 8
14793 Ziesar, Breiter Weg 6

Telefon:
(0 33 81) 30 10 53
(0 33 207) 31 500
(0 33 82) 700 389
(0 33 830) 60 334

Seit 1872 Brandenburger Bestattungstradition

Stammhaus in:
14776 Brandenburg an der Havel
Kurstraße 64

Tel. (0 33 81) 25 25 0
www.bestattungendieckmann.de

Sie haben es in der Hand, spielen Sie nicht auf Zeit!
                      Wir beraten Sie zur Bestattungsvorsorge.
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